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Niederschrift 
 
über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude am 19.12.2024 
im Hotel zur Treene. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:40 Uhr 
 
 
Anwesend: 
stimmberechtigt: 
Bürgermeister Bürgermeister Jens Heldt 
1. stv. Bürgermeister Christian Nöhring 
2. stv. Bürgermeister Sven Freiberg 
Gemeindevertreter Oliver Heegardt 
Gemeindevertreterin Arendina Meyer-Wisselink 
Gemeindevertreterin Gudrun Oschmann 
Gemeindevertreter Axel Rathmann 

 
Außerdem sind anwesend: 
9 Zuhörer sowie 
Udo Ketels, Amt NT, Schriftführer 
 

Tagesordnung: 
 öffentlich 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

6. Sitzung am 15.10.2024 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten 
8. Beratung und Beschlussfassung über die gesetzliche Einführung einer Ausgleichs-

rücklage 
9. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt samt Stellenplan für das Haus-

haltsjahr 2025 
10. Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 15.10.24 über den Bebauungsplan Nr. 

2 und erneute eingeschränkte Beteiligung für das Gebiet südlich der K31, östlich 
der Straße Fährweg und nördlich der Straße Sportplatz 

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit       
 
 

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest. Die Gemeindevertretung (GV) 
ist beschlussfähig. 
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2. Feststellung der Tagesordnung       
2.a. Dringlichkeitsanträge       
 
 

Auf Antrag des Bürgermeisters wird folgender TOP 10 eingefügt: 
Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 15.10.24 über den Bebauungsplan Nr. 2 und er-
neute eingeschränkte Beteiligung für das Gebiet südlich der K31, östlich der Straße Fährweg 
und nördlich der Straße Sportplatz 

 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte       
 

 

Alle Tagesordnungspunkte werden öffentlich beraten. 

 
 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 6. Sitzung am 15.10.2024       
 
 

Es erfolgt der Hinweis auf einige Rechtschreibfehler. Mit den entsprechenden Korrekturen wird 
die Niederschrift einstimmig genehmigt. 

 
 
4. Einwohnerfragestunde       
 

 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 
5. Bericht des Bürgermeisters       
 

 

• Am 18.12. wurde das neue Feuerwehrfahrzeug von vier Kameraden abgeholt. Eine 
entsprechende Einweisung erfolgte bei der Übergabe. 

• Das alte Feuerwehrfahrzeug soll zu gegebener Zeit verkauft werden. Hierzu erfolgt 
eine Wertermittlung. Erste Interessenten gibt es bereits.   

• Sachstand Neubau Feuerwehrgerätehaus. Im Moment sieht es nicht gut aus, um an 
Fördermittel zu kommen. Die weitere Entwicklung bleibt abzuwarten. 

• Der Jugendtreff Schwabstedt (auch für das Kirchspiel) wird im März 2025 mangels Be-
teiligung eingestellt. 

• Das Ordnungsamt bittet darum, Anträge für Umzüge, Laternelaufen u.ä. rechtzeitig zu 
stellen, damit alle zu beteiligenden Behörden rechtzeitig informiert werden können. 

• Die Sanierung eines Teiles der Kanalisation wird durch die Fa. Holste, Mildstedt, in 
2025 durchgeführt. 

• Die Einwohner werden gebeten, Büsche, Hecken und Bäume zurückzuschneiden, 
wenn sie in den öffentlichen Raum wachsen. 

• Wahllokal für die Bundestagswahl am 23.02.25 Herrigs Gastwirtschaft. Die Gemeinde 
bildet zusammen mit Süderhöft einen Wahlbezirk.  

 
 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
 

Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
 
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten       
 
 

Es erfolgen keine Berichte. 
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8. Beratung und Beschlussfassung über die gesetzliche Einführung einer Aus-
gleichsrücklage       
 
 

Es ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
Der Bestand der Allgemeinen Rücklage und der Ergebnisrücklage 2023 wird entnommen und 
gem. § 60 Abs. 3 GemHVO mit Wirkung zum 01.01.2024 wie folgt neu aufgeteilt 
 
1. Allgemeine Rücklage                145.028,56 € 
2. Ausgleichsrücklage                   185.584,66 €. 
 
Weiter wird einstimmig beschlossen, den Jahresfehlbetrag 2023 von 10.605,67 € der Aus-
gleichsrücklage (5.848,17 €) bzw. der Allg. Rücklage (4.757,50 €) zu entnehmen. Die Aus-
gleichsrücklage beträgt dann 179.736,49 €, die Allgemeine Rücklage 140.271,06 € (20% der 
Bilanzsumme).   

 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt samt Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2025       
 

 

Der Haushaltsplan 2025 wird vorgestellt und Fragen werden beantwortet. Sodann beschließt 
die GV einstimmig den vorliegenden Haushaltsplan samt Stellenplan für das Jahr 2025. 

 
 
10. Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 15.10.24 über den Bebauungsplan 
Nr. 2 und erneute eingeschränkte Beteiligung für das Gebiet südlich der K31, östlich 
der Straße Fährweg und nördlich der Straße Sportplatz    
 

 

 
 

 

Beschluss: 
1. Der Satzungsbeschluss für den B-Plan 2 vom 15.10.2024 wird aufgehoben. 
 
2. Der Entwurf des B-Plan Nr. 2 für das Gebiet südlich der K31, östlich der Straße Fährweg 
und nördlich der Straße Sportplatz und die Begründung werden in der geänderten Fassung 
gebilligt 
 
3. Es erfolgt mit dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 2 und der Begründung nach  
§ 4a Abs. 3 zweite Alternative BauGB eine eingeschränkte Beteiligung des Kreises und der 
Privatpersonen, die eine Stellungnahme abgegeben haben. 
 
Stellungnahmen können zu den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden. 
Die Dauer der Beteiligung und die Frist zur Stellungnahme werden auf zwei Wochen verkürzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Beschlussfähigkeit Abstimmung 

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

7 7 7 -- -- 

Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Der Bürgermeister bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt damit 
die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister     Schriftführer 


	Ende der Sitzung: 20:40 Uhr

